
knechte haben Halbmonde auf ihren Hellebarden. Be1 alttestamentlichen Motiyven
ıst dıe Abgrenzung gegenüber 5 islamischen Darstellungen schwierig.. Ein Bild,
auf dem VOIN der Segen Isaaks Jakob un! hınten offenbar Maria mıiıt dem
inde sehen ist, dürfte ber wohl sıcher christlich-symbolische Bedeutung 411

haben Heiligenbilder sınd nıcht selten, Agnes Hıeronymus Ignatius und
besonders Magdalena deren Darstellung die islamiıschen Heilıgen
(Rabıa al Adamıya) übergeht An Engeln finden sıch neben C1iIiMN europäischen
Konzeptionen typische Kajputen Engel dem Gewand vornehmer Inderinnen,

eıl mıt Kappe un! Feder, Engel mıiıt „Syrıscher Mütze“ un seltsame
Gestalten unbekannter Herkuntft miıt Lendenschurz AUS Blättern.

Der kunstgeschichtliche Wert der verdienstvollen Monographie liegt auf der
Hand, da das Ihema „Abendländische Einflüsse der oriıentalıschen Kunst“
bısher allzu stietmütterlich behandelt worden 1St Den Missionswissenschaftler
ınteressiert besonders der dargelegte Assımilationsprozeß un dıe Auswahl
dessen Was assımiliıert worden 1st Fın lick auf das Schaffen zeitgenössıscher
indıscher Künstler nıcht WIC der Mogulzeıt ıslamischen, sondern christlichen
Bekenntnisses! zeig daß dieser Auswahl Affinitäten ZUMM Ausdruck kom-
INCN, dıe auch heute noch bestehen
Schliersee/Obb Dr Winfried Petri

METODIO DA NEMBRO OFMCap Stor1ia dell attırnkta 1:  arıa de: Mınorz
Gappuccını nel Brasıle (  —1 Institutum Historicum Ord PFr Mın
Cap./Roma 1958 XXV 543 S ’ Kartenskizzen.

ADas Werk ist der 16. Band_ın der Sectio Historica des genannten Institutes.
Als and dieser Reihe lıiegen VO selben VOrTr K er 500 Seıiten starker
Band\La. Missıone der Miınorı Gappuccıini Eritrea (Roma 1953),
und als Band der Veröffentlichungen des Centro Stud:z appuccını Lombard:<  SO  ;
SC1IN Buch: Gappuceıinı nel Brasıile. Missione Custodia del Maranhäio 18992

er  _J vVeroffntlicht Isoıinnerhalbkürzester1956  ua (Milano”  ..... E
IC1 E?ößfo?liiäffée dicke Baäande Kapuziınermissionsgeschichte; ber Werk ıst

ı1er nıcht CIn guter Annalıst _WIC SC1MN verdienter Vorläufer ÜLEMENTE DA
TERZORIO sondern C1MN Missionshistoriker VO  ; Rang Offenbar schon VO  -} Natur
für geschichtliche Arbeit besonders begabt 1st Vf 1941 der katholischen Unit-
versıtat Maiıland graduilert studierte8 Propagandakolleg Missions-
wissenschaft und eıtete gleichzeitig die Zeitschrift Il Massaıa hielt sich dann
zwecks Sammlung 1ıstorischen Materıiıals ZWeEC1 Jahre Erıtrea, dann ‚We1l Jahre

Brasilien auf und wurde 1955 Professor der Missiologie Propagandakolleg
Die vorliegende Geschichte der Kapuzinermissionen Brasılien geht DNUr biıs
1889 Die Rahmeneinteilung 1St chronologisch un geographisch Innerhalb dieses
Rahmens wırd die tast unuüubersehbare Fülle der Tatsachen un Aspekte mıt
scheinbar spielerischer Leichtigkeit angeordnet un! ausgebreıtet Die Quellen
werden sorgfältig und scharfsinnig ausgenutzt dafß obwohl V{f iImmer wıieder
ber Lücken den historıschen Unterlagen klagen hat doch C1iMN iemlich
klares ıld VOo  - der Begründung un Ausbreitung der VO Nıedergang un:
Ruin der Missionswerke, Von den Indianerreduktionen un Indianerkatechesen,
VO  } den Volksmissionen un der ordentlichen Seelsorge, von hervorragenden
Missionarsgestalten entsteht. Am Beispiel der Kapuzınermissionen versteht 1
ausgezeichnet, W1C Brasilien sSsSEe1INCM heutigen katholischen Christentum g-
kommen ist. Dem ext ıst lange Liste ungedruckter un gedruckter Quellen
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Un der Literatur allen westeuropälschen Sprachen, auch Deutsch, und ein

gutes Register mitgegeben. Eın Anhang enthalt das Verzeichnis der VOonNn den
Miıssıonaren veroffentlichten Schriftwerke un 106 Anzahl von Dokumenten.

Koblenz Ehrenbreitstein (z0nNsalvus Walter OFMCGap

Ar MÜLLER KARL SVD Geschichte der hatholıischen Kirche Togo. (Veröffent-
lıchungen des Missionspriesterseminars Augustın Siegburg, Nr 4) Steyler

A Verlagsbuchhandlung / Kaldenkirchen, Rhld 579 Karte, 1 dtafeln
25,—

Nach kurzen Eiınführung ı die (Greographie un Ethnologie Jogos un
der Behandlung der ersten Berührung SCINCT Bewohner mıt dem Christentum

Xolgt ı el dıe quellenmäßige Darstellung der Arbeit der Steyler Mıssıonare
VO  - 18992 HIS iıhrer Auswelsung (36—283) Der Teil behandelt die Tätıgkeıit
der Lyoner Missionare Togo, welche dıe Mıssıon der teyler Patres uUDer-
nahmen, un fuhrt die Untersuchung, nach Missionsgebieten geordnet bıs ZUT

Gegenwart tort Der Anhang bıetet 116e Zeittatfel der wichtigsten Ereignisse un:
und die Personalien der Missionare mıt ihren weıteren Schicksalen Statistiken
der Mıssıon un €e€1Ne Karte VO  — Togo vorzüglıche Bildtafeln beschließen den
umfangreichen and dagen WIT N gleich Wir haben hler 106 Sanız hervor-
ragende un: ausgezeichnete Monographie über C110 hochinteressantes wechsel-
vollen Schicksalen herangereiftes Missionsland Ks 15 un5 eın Werk bekannt
das ausführlich Uun! wohldurchdachter Systematık das Werden dıe Ent-
wicklung, die Katastrophen und dıe Probleme Missionsgebietes darstellt
Es ist geradezu spannend, dıe Geschichte der Mıssıon VO  > den schwlierigsten
Anfängen‚ da den Miss1ionaren die notige Erfahrung fehlte und S1C sıch TSst
muhsamem Tasten und Versuchen Methode erarbeıten mußten, verfolgen.
Dı1e Schwierigkeiten verschiedenster Art das Heidentum mıiıt SCINCH oll-
werken, Auseinandersetzungen mıt der deutschen Kolonialbehörde, deren Un-
nachgiebigkeit tüchtige Miıssıonare sıch opfern mußten, Schwierigkeiten infolge
der Verschiedenheit der Missıionare selbst Dıe Großzügigkeit des Beginnens
zeıigt sich der Errichtung großen Handwerkerschule und Druckerei,
der Vorbereıtung einheimischen Klerus den verschıiedenen pastoralen
Synoden Es kam die Tragödie der Ausweıisung der deutschen Miss1onare dıe
mıt unnotiger UunNn« unchristlicher Haärte durchgeführt wurde un das N:
Werk Frage stellte ank des CHNOTICI Fleißes des Vf der alle zugänglichen
Archive on Anfang durchsuchte erfahren WITr ziemlich alles, selbst —

bedeutend scheinende Einzelheiten die ber das (Ganze beleben und ıhm Farbe
verleihen VO Rıngen und Werben dıe Seele Volkes V{ UA dem
Wirken SC1IHNETr Mitbrüder Togo e1n ehrendes Denkmal un: entreißt manchen
wackeren Streiter für das Gottesreich der Vergessenheit scheut sıch ber auch
nıcht ihre charakterlichen un methodischen Schwächen aufzuzeigen hne jedes
Ressentiment wırd die Weiterführung der apostolischen Arbeıt durch dıe Missio-
Nnare VOon Lyon dargestellt anerkennend und sachlich Kritik übend no  g
ist gıbt uns Vf £1nN lückenloses ild NC VOoO besten Wollen beseelten. WEn

auch VOoO  - menschlichen Schwächen nıcht freien Arbeit Vo  - ber Jahren
Wenn auch dıe Steyler ihre aufblühende Mission verlassen mußten, als dıe
Frucht reıten begann, ihr Andenken wurde VO den achfolgern wachgehal-
ten un 1St nıcht VErTrSCSSCH Kurz, 110e Monographie, dıe erfireut SCn ihrer
Ausführlichkeit Sachlichkeit Systematık und Ehrlichkeit Dem Vf SC1 tür dıe
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